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5t. (Sailen Beilage ju Br. 27 der Sd}wti&x ^rauensettung 4. 3uli 1909

6prucfe.
®urd) bie gelber mujit bu ftfjroeifen,
®te im ©onnenftrafjte prangen,
®urd) bie grünen 2Bälber ftreifen,
3ft bein §erj non ®ram befangen.
Slidjt in beiner bumpfen Sftaufe
©i|e mit be§ ©d)nterje§ ©eiftern ;

Herren merben fie im §aufe,
®raufien roirft bu fie bemeiftern!

„ündiKttnfllprm" - eüi neuer „Beruf"
®ie ®amen ber porneijmen ®rofsftabtgefeUfd)aft,

bie mit einer Unfall non ®epäcfftücfen ibjre ©ommer»
reife antreten unb bie bie @r|otung nad) bem an»
ftrengenben 2Binter fo „furdjtbar" nötig laben, fönneti
3um großen ®eil ba§ ®efd)äft be§ ©acfenS nid)t
allein beforgen. ®er Sammerjofe, bent Kammer»
mäbdjen fann man bai Sinpacfen ber ©arberobenftücfe
nidjt annertrauen, ber ©efeUfdjafterin barf man e§

ttidjt jumuten, ganj abgefe|en baoon, ba& fie e§ oiel»

leidet aud) nidjt in bem erforberlidjen 9Jîa|e per»

ftefjen mürbe. Ilm biefem „bringenden ©ebürfnijfe
abju|elfen", |at fid) in ©ari§ bie erfte „©acffiinftlerin"
etabliert unb fofort in Sonbon eine filiale erridjtet.
®ie SLätigfeit ber „©acffünftlerin" ift in bem Söorte
fetbft erflärt. ©S erfdjeinen bei ben ®amen, bie eine

Steife anzutreten mün[c|en, auf Verlangen bie jungen
SDtäbdjen, bie bie Kunft be§ ©aefeni mit allem Dîaf»

finement erlernt laben unb ftdj befonberS barauf
perftetjen, fe|r ptete ®inge in fe|r roenig Staum unter»
Zubringen unb babet ben ®ingen fetbft nidjt ben ge»

ringften ©c|aben zuzufügen. ®ie ©egrünberin be§

neuen grauenberufei, Sftüe. ütntot, erftärte, ba| fie
in ber furzen 3"t feit bem ©efte|en i|re§ „@alon§"
fo riet zu tun gehabt |ätte mie früfjer in iljrer SLätig»

feit at§ ©rioatIe|rerin nidjt in 3e|n '^atjren. ®a§

11751 UniPerfitâtêprofcfîor ®r. IRubotf üBinfjoh»
in ©erlitt, ber gefeierte 21rjt, |at bie 2lpot|efer SHid).
©ranbt'S ©djroeizerpiUen fetbft perfudjt unb fie al§
fidjereS, babei un[d)äbUc|e§ 2lbfü|rmittet auf§ rcärtnfte
empfo|Ien.

©efdjäft in Sottbon floriere in genau berfetben StBeifc

mie in 5)Sari§, unb fie roerbe fid) bemnädjft nadj
©ertin begeben, um zu erfahren, ob |ier aud) ein
geeignete? gelb für i|re Kunft fei. Qn ben eleganten
©lobebäbern rootle fte nod) in biefem ©ommer eine

2lnza|t oon Filialen errieten. @ie befd^äftige feit
ber ©egrünbnng i|re§ ©atonS etrca 75 ®amen.

13:o] SWit ber (»äfften ©uezeirfmung „©olbeitc
SWlebrtiöe", ber einzigen in ber ©randje, mürben ® tobuS»
©u|»@£traft, ©uijin flüffiger SDtetattputj, ®Iobin,
®tobeline, ©ritlant » ©tanzftärfe, ©tobuS » Stoftftecfen»
©ntferner, @trol|utreiniger unb alte anberen ©rjeug»
niffe ber gri| ©djutz jun. 2lft.»®ef. in Seipjtg, nor
einigen ®agen auf Der II. gadjauâfiellung 1909 be§
®eutfd)en ®roguiften=©erbanbe§ prämiiert, ©in neuer
©eroeiS unb bie befte Stnerfennung bafür, bafi biefe
©räparate roirftid) erftftaffig unb einzig bafte|enb an
©üte finb. Stud) fonft ertjielt bie girma fdjon roieber»
flott tjödjfte Stu§zeid)nungen u. a. : „©otbene Sttebaitle"
SBettauSftettung ©arii 1900, „@ranb ©rij" SßettauS»
fteCtung ©t. SouiS 1904, „©otbene ©taatSmebaitte"
Stürnberg 1906.

Zur gefl. Beachtung.
luf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche OfFerte eingereicht werden,
üs sollen keine Originalzeugnisse eingesandtwer-

den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever-" eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, bat nur wenig Aussicht auf Erfolg,

indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

AfFerten, die man der Expedition zur Beförde-" rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
® für Rückantwort beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
* erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt¬

woch vormittag in unserer Hand liegen.
'>j»k SVk ^ m !>!4k mrm

Gesucht:
eine Kochlobrtochter in ein besseres
Hotel am Vierwaldstäüersee, neben
sehr tüchtigen, soliden Chef, zu sehr
günstigen Bedingungen. Sehr feiner
Tisch, dazu geräumige, luftige Küche.

Ebendaselbst wird auch eine Saal-
Volontärin gesucht. Schriftl. Offerten
sub Chiffre J S 1349 befördert die
Expedition des Blattes.

Haushälterin.
1359] Gesucht eine treue, zuverlässige
Person gesetzten Alters zu einer
kleinen Familie zur Besorgung der
Haushaltung für einige Monate. Lohn
nach Uebereinkunft. Zu erfragen sub
Chiffre K S 1359 bei der Expedition
des Blattes.

Für einen Jüngling von 16 Jahren,
» welcher sich in der deutschen
Sprache vervollkommnen möchte, wird
in einem Geschäfte irgendwelcher
Branche auf das Bureau Stelle
gesucht als Volontär, event, bei
Entrichtung eines kleinen Pensionsgeldes.
Bedingung : Fhmilienanschluss.

Offerten sub Chiffre M P 1363 befördert

die Expedition des Blattes.

üocartio üangensee
967] Weltbekannter, klimatischer Kurort;

gegen Norden geschützt. Als von
Deutschschweizern das ganze Jahr
besucht empfiehlt sich: Pension Villa
Germania. Besitzerinnen K. & L.
Geiseler. Alle Schlafzimmer haben
Balkone, keine liegen nach Norden.
Zentralheizg., elektr. Licht,
Wasserversorgung,Badezimmer, terassenförm.
Garten, Vorzügliche Küche.

Illustr. Prospekte gratis u. franko.

Empfehlung.
1571] Für Anfertigung von Betten
und Matratzen in allen Preislagen,
Stepparbeiten (Handarbeit) jeder Art,
sowie für Umarbeitung und Reinigung
von altern Betten u. Matratzen empfiehlt
sich bei äusserst reeller und gewissenhafter

Bedienung
Hanna Lendenmann

Bettmacherin
Kirchgasse 11, St. Gallen.

Toggenburg,Kurlands<;'1^öO zwischen Santis 2504 m, (Jhurnrsten~~~~'"~ ca. 2300 m, Speer 1956 m und deren
Ausläufern, Talsohle 600 bis 1100 m. Saison Mai bis Oktober. Herbstaufenthalt
noch sehr angenehm. September und Oktober stimulierend und kräftigend.
Adr. : Korresp.-Bureau des V V. T. : C. G. Wiirth in Lichtensteig. Prospekte gratis u.
franko. Illustr. Führer gegen 50 Cts. in Briefmarken. Gebirgspanorama 2 Fr.
Chromoalbum 1 Fr. Im Korrespondenzverkehr Frankatur erbeten. Vorzügliche

bestbewährte Indikationen. Grosses Exkursions- und Touristengebiet.
Pensionsstufen laut Verbandstarif Fr. 3, 3'/2, 4, 41/-, 5, 6. [1366

Schwefelbad u. Luftkurort I. Ranges

Walzetthawsen
(Schweiz, 700 m über Meer, 300 m über dem Bodensee).

1334] Drahtseilbahn ab Station Rheineck bei Rorschach. Herrliche Lage, prachtvolles

Panorama über den ganzen Bodensee und die Alpen, ausgedehnte
Tannenwälder, Mineralquelle von hoher Radioaktivität, Trink- und Badekuren,
Hydro- und Elektrotherapie, Massage, Kohlensäure- und Soolbäder. Ständiger
Kurarzt. Hotels und Pensionen allen Ansprüchen genügend. Prospekte und
Auskunft durch den
(Z G 1375) Verkehr«verein Walzenhansen.

Töchter-Institut und Haushaltungsschule.
Seriöse Studien. Geprüfte Lehrerinnen. — Prachtvolle

Aussicht auf die Alpen. Prosp. u. Referenzen.
Mondon (Suisse). 1235] (H 21,655 L) Mme. Pache=Cornaz.

Stahlbad Knutwil Kanton
Luzern

Reichhaltige Stahlquelle, Sol-

Bahnstation
Sursee.

Schönster Landaufenthalt.
bäder, Douche, Fango-Bäder, kohlensaure Bäder. Neue sanitäre
Einrichtungen. Elektrisches Licht. Ausgezeichnete Heilerfolge bei

Nervosität, Blutarmut, Rheumatismen
Bleichsucht, allgemeine Körperschwäche, chron. Gebärmutterleiden und
Gicht. Massage. Milchkuren. Schattige Parkanlagen und Spaziergänge.
Nahe Tannenwälder. Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise.
Telephon. — Kurarzt: S. Hnppi. — Eigene Wagen und Automobil.
1318] Prospekte durch Otto Troller-Weingartner. (H 2480 Lz)

I. Zürcher
Privat-KoMè und Haushaltungs-Pensionat

Feine Küche, Backen, Einmachen, Kranken-
küohe, Tranchieren, Garnieren,
Tischservice, Einkauf usw.

JïHcliste Kurse: 14. Juni
5. Juli

Knrstlauer: 1, 2 und 3 Monate.

Gründliche Ausbildung in allen wirtschaftlichen
Fächern. Kochen, Waschen, Bügeln,

Gartenbau, Gesundh.-Lehre, Kranken- und
Kinderpflege, Handarbeiten, Buchführung,
Schneidern. [1360

Beginn (1er Hauslialtungsknrse :
14. Juni, 5. Juli.

Kursdauer: 4 und 6 Monate.
Geräumiges, komfortables Haus, Bäder, elektr. Licht, Garten. Vorzügliche
Verpflegung, Familienleben. Beschränkte Schülerzahl. Externat u. Internat.

Prospekte und Referenzen durch

Frau Martha KernJKaufmann
(I ipl. Koch- und IlauHliiiltungwlch rerin

Physikstrasse 7 ZÜRICH V „Villa Vesta"

Hotel Landquart u. Bahnhofbuffet
in Land.qu.art

1234] empfiehlt sich als Uebergangsstation nach Davos und dem
Engadin. Komfortable, luftige Zimmer mit Balkon, Billard, Salon. Elektr.
Licht. Post und Telegraph. — Schöner Garten. Vorzügliche Küche.

Gesucht:
ein einfaches Mädchen, das nähen und
flicken kann und Liebe zu Kindern
hat, zur Nachhilfe im Haushalt neben
Küchenmädchen. Offerten sub Chiffre
E1361 befördert die Expedition d. Bl.

Gesucht:
1373] für sofort nach St. Moritz in
Privathaus englisch, deutsch u.
französisch sprechendes Mädchen für
Zimmerdienst und leichte Hausarbeiten.
Offerten mit Photographie, Zeugnissen
und Lohnansprüchen unter Chiffre
R G 1373 befördert die Expedition des
Blattes.

Cine Dame französ. Nationalität,& welche auch englisch und spanisch
spricht, sucht Stellung ata Gouvernante
zu Kindern oder als Gesellschafterin.
Vorgezogen würde Engelberg. Die
Re/lektantin bietet nach Charakter
volle Gewähr. Hauptbedingung ist
gute Nahrung und ebensolche Behandlung.

Gefl. Offerten unter Chiffre
L S 1350 befördert die Expedition.

NOVAGGIO über Lugano
Hôtel Beau Séjour

1198] 700 m ü. M. in geschützter Lage,
auf sonniger Halde, gesund, mild und
staubfrei, mit grossart. Rundsicht auf
Alpen u. See. Pracht. Spaziergänge u.
Touren. Komfort. Neubau. Bäder, elekt.
Licht und elektr. Heizung. Gute
Verpflegung bei bescheid. Preisen. Deutsche
Bedienung. Telegr., Teleph. Prospekt
gratis und franko. (Zà 1643 g)
Demarta-Schönenberger, Besitzer.

Sommerferien.
1367] Junge Dame, gleichwie ob
Studentin oder nicht, findet gute
Pension u. ruhigen Aufenthalt
auf dem Lande. Französische Stunden
durch erfahrene Lehrerin. Preis 90 Er.
monatlich. Man wende sich an

Uwes. Rogivue
(II 24102 L) Châtilleas (Waadt).

CD
OD
03

O

Unübertroffen
zum

Glänzen u.
Conservieren

des
Schuhwerks

Erhältlich in allen bessern Geschäften.
Alleiniger Fabrikant:

J&-. ZF\ Spoerrl
Rieh. Sielgers Nachiolger, Kreuzungen.

Terienaufetithalt
1372. Im Bündneroberland (1010 Meter ü. Meer) finden in ländlicher Pension
(Wirtschaft) über die allgemeine Ferienzeit 18—15 Sommergäste
angenehmen Aufenthalt bei gut bürgerlicher Küche à Fr. 4.50 per Tag.
Wundervolle, waldreiche Berglage.

Anfragen unter Chiffre C W 1378 befördert die Expedition des Blattes.

Pension für junge Mädchen
Mme. et Mlles. Junod, St-Croix (Vaud).

1369] Gründliche Erlernung der französischen Sprache. Näh- und Zuschneidekurs
durch geprüfte Lehrerin. Handarbeiten. Piano. Haushaltung. Preis

Fr. 75.— per Monat, alle Stunden inbegriffen. Prospekte und Referenzen.
Auf Wunsch: Englisch, Malen, Violin und Gesang. (H 24217 L)

öl. Gallen Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauenzeitung 4. >li 1909

Spruch.
Durch die Felder mußt du schweifen,
Die im Sonnenstrahle prangen,
Durch die grünen Wälder streifen,
Ist dein Herz von Gram befangen.
Nicht in deiner dumpfen Klause
Sitze mit des Schmerzes Geistern;
Herren werden sie im Hause,
Draußen wirst du sie bemeistern!

..MkWlerln" - ein nener.Herns"!
Die Damen der vornehmen Großstadtgesellschaft,

die mit einer Unzahl von Gepäckstücken ihre Sommerreise

antreten und die die Erholung nach dem
anstrengenden Winter so „furchtbar" nölig haben, können

zum großen Teil das Geschäft des Packens nicht
allein besorgen. Der Kammerzofe, dem Kammermädchen

kann man das Einpacken der Garderobenstücke
nicht anvertrauen, der Gesellschafterin darf man es

nicht zumuten, ganz abgesehen davon, daß sie es viel¬

leicht auch nicht in dem erforderlichen Maße
verstehen würde. Um diesem „dringenden Bedürfnisse
abzuhelfen", hat sich in Paris die erste „Packkünstlerin"
etabliert und sofort in London eine Filiale errichtet.
Die Tätigkeit der „Packkünstlerin" ist in dem Worte
selbst erklärt. Es erscheinen bei den Damen, die eine

Reise anzutreten wünschen, auf Verlangen die jungen
Mädchen, die die Kunst des Packens mit allem
Raffinement erlernt haben und sich besonders darauf
verstehen, sehr viele Dinge in sehr wenig Raum
unterzubringen und dabei den Dingen selbst nicht den

geringsten Schaden zuzufügen. Die Begründerin des

neuen Frauenberufes, Mlle, Antot, erklärte, daß sie

in der kurzen Zeit seit dem Bestehen ihres „Salons"
so viel zu tun gehabt hätte wie früher in ihrer Tätigkeit

als Privatlehrerin nicht in zehn 'Jahren. Das

1175s Univerfitätsprofeffor Dr. Rudolf Virchow
in Berlin, der gefeierte Arzt, hat die Apotheker Rich.
Brandt's Schweizerpillen selbst versucht und sie als
sicheres, dabei unschädliches Abführmittel aufs wärmste
empfohlen.

Geschäft in London floriere in genau derselben Weise
wie in Paris, und sie werde sich demnächst nach
Berlin begeben, um zu erfahren, ob hier auch ein
geeignetes Feld für ihre Kunst sei. In den eleganten
Modebädern wolle sie noch in diesem Sommer eine

Anzahl von Filialen errichten. Sie beschäftige seit
der Begründung ihres Salons etwa 75 Damen.

' °s Mit der höchsten Auszeichnung „Goldene
Medaille", der einzigen in der Branche, wurden Globus-
Putz-Extrakt, Putzin — flüssiger Metallputz, Globin,
Globeline, Brillant-Glanzstärke, Globus - Rostflecken-
Entferner, Strohhutreiniger und alle anderen Erzeugnisse

der Fritz Schulz jun. Akt.-Ges, in Leipzig, vor
einigen Tagen auf der II. Fachausstellung 1909 des
Deutschen Droguisten-Berbandes prämiiert. Ein neuer
Beweis und die beste Anerkennung dafür, daß diese
Präparate wirklich erstklassig und einzig dastehend an
Güte sind. Auch sonst erhielt die Firma schon wiederholt

höchste Auszeichnungen u. a. : „Goldene Medaille"
Weltausstellung Paris 1900, „Grand Prix" Weltausstellung

St. Louis 1901, „Goldene Staalsmedaille"
Nürnberg 1906.

Xnr Kotl. öeaektunK.

Isâixt weräen.
àkkei-tsn, âis man àsr Lxpsàitlon sur Rekords-^ ruvx übermittelt, muss sine l'rsàaturmL.rks

bsisslsxt werden.
^vdriktliekvn ààunktsbexsbron muss 6»» Porto

M????

/koob/abrtoobtor /n em devenez
Dote/ am l7eriva/cks/ä//ersee, uede/i
se/ir tuc/i//aeu, so//c/eu O/ie/ ru se/m
günstigen Deck/ngungen, 5e/-r te/ner
p/scb, c/aru gerâum/ge, tu/t/ge Duo/ie.

Dbenc/ase/bst lv/rà aven e/ne 8sat-
Xo/ontär/i? gesuc/it, 5ebr////, OFbr/en
sub O/ü//re ck S /S4S be/ôrckert ck/e

Divpec//t/on ckes D/attes

//â /iá/t
/.Wfi Sssimbt e/ne treue, ruver/äss/ge
Benson gesetrten Allers ru e/ner
/c/e/nen ^am/l/e rue Desorgung ckei'

Dausba/tung /ne e/n/ge Donate, /.o/in
nae/i Debere/ntrun/t, ^u er/ragen sub
O/i///ìa> /k S lSSS sie/ ckee àpeck/t/on
c/es ///«//es.

^/ir e/nen ckiïng/ing von 76 ,/ab reu,
» ive/cber s/cb /n c/er c/eutseben
5proebe vervo/tbommnen moe/ite,iv/re/
/n e/nem 6escbä/te /rgenc/ive/cber
Drancbe au/ ckas /lureau 5ts//o AS-
»i/abt a/s Vo/ontär, even/, de/ Un/-
r/cbtung e/nes b/e/nen Dens/onsge/c/es,
Dect/ngung, bam/t/enanseb/uss,

O^er/en sub Ob///re D? ?SSS be/or-
r/ert c//e D.rpec////on c/es /battes.

Loesrno Lsngeuzee
967s Weltbekannter, klimatisebsr Lur-
ort; gegen Norden gesobàt, àls von
Dsutsebsobwei^ern das gan^e dabr bs-
suebt smpüsblt sieb: pension VIN»
Kîr»»»i»î». össitrsrinnen X. à
Ksisoler. álie Lebláimmer baden
Lalkons, keine liegen naeb Norden,
^sntralbeixg,, elektr, l-iekt, Wasser-
vsrsorgung,paderimmsr, tsrasssnkörm.
Oarten, Vorxügliebe Lilelie,

Illnsìr, Prospekte gratis u, franko,

1371s Pur Anfertigung von Nette»
unà tl»ti»t?en in allen Preislagen,
8tepparbeiten (Landarbeit) jeder r4rt,
sowie lür Umarbeitung uncl kelnîgung
von ältern ketten u. ^atratren emxbeblt
sieb bei äusserst reeller und gewissen-
bakter Bedienung

Ilirirntt I.ende»»»»»«
psttmaoberin

Xlrvkgasse 11, 8t. lZallsn.

^oxxenbul-K ^svisensn »antis ^501 na, (Inurnrstsn
gg 2300 in, Lpssr 1956 in und deren

-Vusläulern, Dalsolils 600 bis 1100 in. Saison Nai bis Oktober, Hsrbstaukentbalt
noob sebr anKSnebin, Ssptsinber und Oktober stimulierend und krältiAönd,
ikdr. i Xorrvsp.-Sureau des V V. I : 0. ll, Vürtli in lllebtenstelg. Prospekts gratis u.
franko. Illnstr. pübrsr KSKSn 50 Ots, in örietmarksn. Osbir^spanorama 2 ?r.
Obroinoalbuill 1 ?r. Im êorrosponden^vsrksbr Frankatur erbeten. Vor^üK-
liebe bsstbsrväbrts Indikationen. Orosses Dxkursions- und DouristsnKsbiet.
psnsionsstulen laut Verbandstarik Pr. 3, 3'/-, 4, 4'/-, 5, 6. s1366

8ck>vàlbaâ u. Luftkurort l. Manxes

V/àenlu»«san
(8ckv/ei?, 7VV m über User, 300 m üder äsm Locisnsse).

1334j Ilraktsellbabn ab 8tatîon Sbelnevk bol Sorsvbaeb. Hsrrliebs I-a^e, xraobt-
volles Panorama über den xanxsn Lodensse und die ^.lpsn, ausKsdsbnts
Dannsnsvälder, lgineralquollo von bobsr Saüloaktlvität, Drink- und Ladskursn,
Pvdro- und plsktrotbsrapis, IckassaKS, Lloblsnsäurs- und Loolbädsr. LtändiZsr
Xurar^t, Hotels und Pensionen allen ^nsprilebsn ASnuZend, Prospekte und
Auskunft durob den
(6 O 1375) ^tll<tlii'>4vtitl» VV»I^t-iiliitli^tii.

Ivà-Insàt unà kMkàll^seàlô.
Leriöss Ltudien, Osprütte I-sbrerinnsn. — piaebt-
volle àssiobt auk die ^lpsn, prosp. u. Rsksrsu^sn.

(Fuisse). 1236s (H 21,655 I-) lVlioo. Packe-Lorna?.

Staklbatl l^nutvvil Xanton
kurern

keiebbaltiKS Ltablguslls, 8ol-

kabnstatlon
8ur»ss.

KiioliLiister
bädsr, Oouebe, PanZo-Lädsr, koblsnsauis Lader. Heue sanitäre
piuriebtuvASn. Wsktrisobss I-ivbt. ixusKöxsiebnstö Leilerlol^e bei

DIvi'vosîisî, kluisi'niuì, lîkeunisîîsiiieii
ölelobsuobt, allgemeine Xörpersvkvävke, vbron. Kebärmutterlelilen und
Kiobt. llilassags. lilllvkkuren. LobattiKS parkanla^en und SpaxierKäNAS,
blabs Dannsnrväldsr. Feböne àssiobtspunkts. lZilliAS Pensionspreise.
Delspbon. — üurarxt: 8. HÄppi. — bliAsne IVaASn und Automobil,
1318s Prospekte durob Otto Droller-V/elngartner. (L 2480 I-x)

I. TtTrOkSr

Avilis XUeds, LaoìLvll, ^iQwaedsn, I^raàsu-
KUods, 'rranàervll, OarOivrvn, "ri3vd-
svrvieo, Uinkauk

Xttâstv I^HArse: 14

6. rlul!
1, 2 und 3 Nouais.

OrUudlioko ^.usbilduus in allon ^virisodaki-
liodsn ^äedorn. koekon, ^asedon, öU^eln.
(lartsndan, (Issundd.-lTvkro. Trancen- nnd
XindorpHoso, Idandardsiisn, önodkildruns,
Sodnoidorn- ^1360

»vxiiint «Ivr :
R4. S.

Ii.ni'8<î»LK«r: 4 und 6 Nonaio.
(F6l-!ìumÌA68, Komfortables Raus, Lââer, elektr. k/iekt, Oarten. Vorxü^lieke
Verptìe^unA, Familienleben, kesckränkte SckiUerxakI. Lxternat u. Internat.

Prospekte unâ R-eleren^en àreli
Il'raul Marttia

<Ns>I lioek- »»A tlan-.Iialtu»z;slel> I Vri»
l'dzxsilLsfii's.sss 7 2Î7IîI<ZII V „Villa Vsstza"

Kotkl IlMàMArt ll. Kàkbìi?kì
in

1234s empllsblt sieb als UIvlkvrK»i»AS«tati«ii naeb und dem
DnA»lîti». Xamkortsble, Initias Ammer mit IZalkon, pillard, Lalon. lölsktr.
1-iebt. ?ost und Dslsxrapb. — Fvbönsr Oarten. Vor^ü^liebs üüebs.

e/u e/u/acbes /Hackobo/?, das uä/ieu um/
///c/ceu /canu und 7,/ebe :u X/nc/eru
ba/, rue /Vacb/u7/e /m b/aus/ia// neben
/O/ebenmäc/cben. O//ee/en zub Ob///re
t /SSI be/orde/7 ck/e blrped///on d. L/,

7d7Zs /ur so/or/ nae/i 5/, I/ar//r /n
pr/va/bau« em/Z/seb, deu/sc/i u. /ran-
rös/sc/i «prec/iendes hssdeho/» /ur 7(/m-
merd/ens/ und /e/c/i/e //ausarbe/ten.
O//er/en m// pbo/oprapb/e, XeuAn/ssen
und /.obnanspruc/ien unter Lb/)/re
/? L tS/S be/ördert die àned/t/on des
p/attes.

4^/ne Dame /ran?ös. /Vat/ona//tät,^ iue/ebe auc/i engl//sc/i und span/sc/i
spr/cbt, «i/ebt Stst/iiNA a/» Loiivor/isats
ru Hindern oder a/s t?ese//sc/ia//er/n.
VorAeroAen murde /Inye/berA, Die
De//e/ctant/n bietet nae/i Obara/cter
vo/te t?eiuä/lr. DauptbediNAUnA /st
Alite b/a/irunA und ebenso/c/ie Deband-
tu NA, <?e/t, O//erten unter O/i///re
7 5 tSSt? be/ordert d/e àped/t/on,

WVàKM Ver lüßiliio
tlôivl Vvsu SvZoun

1198s 700 m ü. N. in gssvküt?ter bags,
auf sonniger llallls, Kesund, mild und
staubfrei, mit ^rossart, lìundsiobt auk
i^lpsn u. Lee, präebt. FpaxierKänse u,
Douren. Xomkort. Neubau, Lader, slekt.
I.iobt und slsktr. HsixunK. Kute Ver-
ptlegung bel bosvkolil. Kreisen. Ilvutsvbe
keälsnung. DslöKr., Delspb. Prospekt
gratis und franko. (6à 1643 x)
Ilemsnîs 8vtiiii«snkei»gsi», geilber

Lommerserien.
1367s Van»«, ZIsiobwis ob
Ftudsntin oder niebt, ß^ite
I't ii^ivii u rubiKön ìntiiiUialt
auk dem bands, pran^ösisebe Ftunden
dureb erkabrsne bsbrerin. preis 90 pr,
monatlieb, blau wende sieb an

FUu»v«. It«K»VUIV
(II êllvz Is vltÄUN«,»« (äVaadt).

LO
00

D

Unübek-ttoffen

Slâoienn
Lonservisreo

<1e2

Lrbältliob in allen bessern Ossebäkten,
Alleiniger Fabrikant:

Nlcli. ölelgm lisclilolgel'. Kteliillngeii.

Feriensulentkalt.
1372. Im pündneroberland (1010 Neter ü. blser) baden in ländlieber Pension
/Wirtsebakt) über die allAsmeine perisn^sit 1Ä—lT anKö-
nebmen ^ukentbalt bei Ant bürKsrlieber Lalobe à sD'r. 4.30 per DaA,
Wundervolle, vvaldreiebe IZsrAlaAS.

ilillkraKsn unter Obitkre <? ìV ll.37Ä befördert die Expedition des plattes.

Pension kür junxe ^lââcken
Äluxs. St IVUIss. ckuirocl, St-Oroix lVauä)

1369s Oründliebe lörlernunK der kran^ösiseben Lpraebe, Näb- und Llusebneids-
Kurs durob Aöprükte pebrerin. Landarbeiten, piano. LausbaltunZ.
4i. 73.— per blonat, alle Stunden Inbegriffen, Prospekte und ksfsrsnxen.
ii,uf Wunseli! Lnglisob, Nalen, Violin und Oesang, (L 24217 p)



Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

IfotefRafktt ôetr ^ôaftïtoit.
fifrtge ^cfeïin in SR. $fjr fdjöner ©ebanfe ift

in ©erlitt bereits oerroirflidjt. @§ heftet bie roeftlidje
©tabt bort ein ^inbelbauë, roo nicl)t aOeiti elternlofe
Siinber aufgenommen treiben, fonbern al§ oberster
©runbfat) roirb bie gemeinfame 21ufnaf)me oon 3Rutter
itnb Sîinb betrachtet. Sßenn bie trauringlofe 9Rutter
ba§ äBodjenbett oerlaffen b«t/ îann fie noch roeiter in
ber Slnftalt oerbleiben. 3Rit bern ©âuglingêljeim ift
ein SRutterlfeim oerbunben, roo bie unoerebelitf)te
SRutter, bie tagsüber auf bie Strbeit gebt, ibr ßinb
einer liebeooüeit Pflege anoertrauen nnb abenbS ju
ibm juriidiebren ïann. ©o befifct fie ein roobnlid)e§
§eim unb roirb zugleich ju i£)ren 9RutterpfIicf)ten er=

jogen. 3Iuf biefe SDSeife roirb niante gattenlofe SJiutter
cor bem Untergang beroabrt.

§lräuteftt f. <&. ©tefleictit meinen ©ie ben nad)=
folgenben launigen ®amentoaft:

®ott fcbuf bie SBelt oor alten Reiten,

Sum @d)luê oom 2Rann ein ©templar,
nb ba§ fdjien freilief) anpbeuten,

®afi ©ott fcbon etroag miibe roar.

lid),

Unb at§ er fein ®efd)Bpf beäugte,
®a fehlte bieg, ba fehlte ba§ —
Unb an bem ganzen 9Ranne taugte
9lur eine einige [Rippe roa§.
®ie roarb ihm aud) nod) fortgenommen
Unb eine Çrau barauë gemadjt.
©o finb roir fpäter jroar geîommen,
Qebocb gefcbaffen mit ©ebad)t.
Unb ju ber ffrau'n gerechtem Sobe
©rtennt man auf ben erften ©Hc!:
®er 2Jtann roar nur ein ©tvict ber Ißrobe —
äßir aber finb bag ÏHeifterftiid.

<£. SR. @ê ift objeftio betrachtet, nidjt oerftänb=
roie man fieb in foldjen ®ingen in ffroiftigfeiten

einlaffen iann, roo e§ fid) um rein perfönlidje 2ln»

I Teint, macht zarte w®'sse

Hände. Nur echt m rot. Cart.

7 15 30u.75cts.Kaiser-Borax-
SeiVe75 cts. Tola-Seife40cts.

Spezialitäten der Firma
u.m-irh Mack m Ulm a. D.1

y *
Ka'ser,
Borax z

fihauungen fjanbelt, bie man entroeber freubig einem
äJlttmenfcfjen opfert, ober aber fie fid) nicht nehmen
lägt, ©in langeg §in unb £>er in folehen »fragen,
ganj befonberg, roenn eg fid) um einen ©ntfdjlujj fürg
Seben fjanbelt, taugt nid)t§- 9Rag bie Urfad)e Ber
Uneinigleit oon Heiner ©ebeutung fein, mit §artnäcfig=
feit oerfodften roirb fte jur ©ebeutung fürg fieben.
®ie ©etradjtung, bie ber Qljrigen entgegenfteht, jeugt
eher oon feiner Ülrt unb Seufd)heit, bie h od) über
ber in ben ffrauen tiefrourjelnben ©itelfeit er=

haben ift. ®ie ffrauenroelt fdjroebt in ©efahr, oon
SRenfcfjenfennern oom ®rone oerebelitber, leufcf) eins

pfinbenber S8eiblid)teit geftofien ju roerben. 8efen ©ie

GALACTIhA
AI pen-Milch-Mehl

Beste Klnder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1.30. 1050

/AmftäWrtam »M«'»Weiss Kreuz«
nrv lAj IBM LS \ *M Ij B11 I B j Ruhiger, idyllisch gelegener Alpenkurort. P(

sinn mit Zimmer von FS Fr an. Prosnek

bei Küblis (Graubünden) 1420 Meter ü. Meer

Pension

mit Zimmer von 5 Fr. an. Prospekte.

1244 Kübiis Hôtel Krone gleicher Besitzer.

Bad und n/|reIirr oh Chur
Kurhaus rflddUUU (Schweiz)

Komfortables Hotel mit 170 Betten. — Saison: Mai—Oktober.
Elektr. Heizung. Pension inkl. Zimmer von Frs. 8.50 an.

• Vorzügliche stark alkalische und milde Natron- und Eisensäuerlinge. — Jodquelle
KIlrmlTTPI mit hohem Natrongehalt. Stahl-, Sol- und Kohlensäurebider, modern eingerichteteimillllilwl• Hydrotherapie. Elektrische Bäder. Terrainkuren.

Chron. u. subakuter Magen- u. Darmkatarrh, Gallensteine, Leber-, Nieren- u. Blasen

ico*

mmkrmnnpn leiden, allgem. Schwäche, Bleichsucht u. Blutarmut, Zuckerharnruhr, Fettleibigkeit,IflBUIllUälUItwlle Gicht, Herzmuskelaffektlonen, Neurasthenie, Folgen der Tropenkrankheiten, Nikotin-
u. Alkoholmissbrauch, Driisenlelden, Kropfbildung, Skrofulöse, Verkalkung der Adern, Glaskörpertrübungen.
Kurtisch für Diabetiker und Magenkranke. Prachtvolle, staubfreie Lage, 5 Min. von der wildromantischen
Rabiosa-Schlucht entfernt. "Wandelbahn. Ausgedehnte, ebene Weganlagen im nahen Wald. Prospekte.
Kurarzt: Dr. Scarpatettl. Die Direktion: A> Brenn;

Ô29 Mel-er ü. M.

Mjlamfitt
für alle Schuhe

bricht sich dank seiner
guten Eigenschaften

überall Bahn. [1192

7tir 6.50 franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1058
Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirieh.

8adanstalt Aquasana Zwinglisfr. 6

Wasser- und Sicht-Heilanstalt.
Behandlung von Nervenleiden, Herzleiden, Magen- u. Darmkrankheiten,

Muskel- und Gelenkrheumatismus, Fettsucht, Gicht, Blut¬
armut, Bleichsucht, Frauenkrankheiten, Hautleiden.

Hydrotherapie: Duschen, Halbbäder, fliessende Fuss-und
Sitzbäder. — Lichtbehandlung: Glüh- und Bogenlichtbäder.
Bogenlichtbestrahlung. — Elektrische Bäder, elektrische
Lohtanninbäder. — Kohlensäurebäder. — Massage, Vibrationsmassage.

— Fango-Applikation. — Sol- und andere medizin. Bäder.
Türkische Bäder. — Wannenbäder.

Leitender Arzt: Dr. Steinlin, Spezialarzt f. Nervenkrankheiten.
Sprechstunden in der Anstalt.

Die Prozeduren und Bäder werden durch geübtes Badepersonal
genau nach Vorschrift sämtlicher Herren Aerzte von St. Gallen
(Za G 26) und Umgebung abgegeben. [1068

0. Walter-Ob recht s

iL

FABRIK-MARKE

ist dér Beste Hornkomm
für Haarpflege und Frisur

Ueberall erhälfiich. •

k i s
Tieber-Thermometer

Bade-Thermometer

Zimmer-Thermometer

L.
in grosser Auswahl. I2S7

Sanitätsgeschäft Hausmann

Basel St. Gallen Zürich
Davos Genf.

Reine, frische Sennerei-Butter
per Kilo à Fr. 8.75 ab Verkaufsort liefert an solvente Abnehmer [923

Anton Schelbert in Kaltbrunn.

Zirka 4ü

nach neuesten architektonischen Entwürfen

Hochmoderne Formen in Nussbaum-, Eichen-, Rüsten und Mahagoniholz

Speisezimmer, Salons
Ebenso auch Auswahl in [856

Einfachen Zimmereinrichtungen in Louis XV. und modern
zu allerbilligsten Preisen.

pinser, Schmiedgasse 15 SL Gallen.

Muster u. Broschüre gratis
982] über

Mellin's Nahrung.
Bestes Nährmittel für Säuglinge und

Kinder. Für Erwachsene gegen
Dyspepsie, Magen- uud Darmkatarrh.

Generaldepot Nadolny & Co., Basel.

Chem. Reinigungsmaschine

„Wasehifix"
1316] reinigt sofort wie neu, von innen
und aussen, schonend, billig und
bequem farbige und weisse Glacéhand-
schuhe, Spitzen, Chiffons, seidene
Bänder, Krawatten, Stickereien etc.

Preis Fr. 15.—. Verlangen Sie
Prospekte von (Z G 1165)

Jacob Kunz, Vertretungen
Paradies, 8t. krallen.

Haus- und Küchengeräte
emailliert, verzinnt, poliert

Spezialität : feuerfeste Geschirre
Emaillierte Schilder jeder Art
Molkereigeschirre, verzinnt
alles in vorzüglichster Ausführung

liefert zu billigsten Preisen

Metallwarenfabrik Zug, A.-G.

Stanz- und Emaillierwerke
1213) Verzinnerei. (R18E)
Zu beziehen in allen Geschäften

für Haushaltungsartikel.
Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen.

Fir Mädchen und Frauen!

1072] Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.
St. Afra Laboratorium, Zürich,
Neumünster. Postf. 13104.

Für Verdienstsuchende.
1368] 10 Fr. und mehr pro Tag verdienen
allerorts stets Herren und Damen
jeden Alters und Berufes durch Ueber-
nahme und Ausführung von leichten
häusl., gewerbl. und schriftl. Arbeiten,
Vertretungen, Agent., Filialen etc.

Stets Zugang neuer Angebote. —
Viele Anerkennungen. — Näheres :

Hör. Populaire, Carouge-Geni, Rue Ancienne 25.

os
CO
OS

das besle aller

SchuhglanzmilM
SEIFENFABRIK KREUZUNGEN
CARL SCHÜLER & C15

Lckvveîser?rauen»2eltung — Slâtter kür àen kâusUclien Kreis

VàMasten öer Neöaktiou.
Kifrigc Leserin in M. Ihr schöner Gedanke ist

in Berlin bereits verwirklicht, Es besitzt die westliche
Stadt dort ein Findelhaus, wo nicht allein elternlose
Kinder aufgenommen werden, sondern als oberster
Grundsatz wird die gemeinsame Aufnahme von Mutter
und Kind betrachtet. Wenn die trauringlose Mutter
das Wochenbett verlassen hat, kann sie noch weiter in
der Anstalt verbleiben. Mit dem Säuglingsheim ist
ein Mutterheim verbunden, wo die unverehelichte
Mutter, die tagsüber aus die Arbeit geht, ihr Kind
einer liebevollen Pflege anvertrauen und abends zu
ihm zurückkehren kann. So besitzt sie ein wohnliches
Heim und wird zugleich zu ihren Mutterpflichten
erzogen. Auf diese Weise wird manche gattenlose Mutter
vor dem Untergang bewahrt,

Ilräukeiu K. K. Vielleicht meinen Sie den
nachfolgenden launigen Damentoast:

Gott schuf die Welt vor alten Zeiten,
Zum Schluß vom Mann ein Exemplar,
Und das schien freilich anzudeuten,
Daß Gott schon etwas müde war.

lich.

Und als er sein Geschöpf beäugte,
Da fehlte dies, da fehlte das —
Und an dem ganzen Manne taugte
Nur eine einz'ge Rippe was.
Die ward ihm auch noch fortgenommen
Und eine Frau daraus gemacht.
So sind wir später zwar gekommen,
Jedoch geschaffen mit Bedacht.
Und zu der Frau'n gerechtem Lobe
Erkennt man auf den ersten Blick:
Der Mann war nur ein Stück der Probe —
Wir aber sind das Meisterstück.

K. W. Es ist objektiv betrachtet, nicht verständ-
wie man sich in solchen Dingen in Zwistigkeiten

einlassen kann, wo es sich um rein persönliche An-

W

leint, maekt ?ar»s
«ànà Hur eckt in rot. Oart,

75 zvn.löots.kaisbr-ßora»-
Soils 75 ets. 7oiî> Toils 4l>i:ts

SxàUtàten àer?irma
si-ck w Uim s v.>

Kaiser,
vorax

schauungen handelt, die man entweder freudig einem
Mitmenschen opfert, oder aber sie sich nicht nehmen
läßt. Ein langes Hin und Her in solchen Fragen,
ganz besonders, wenn es sich um einen Entschluß fürs
Leben handelt, taugt nichts. Mag die Ursache der
Uneinigkeit von kleiner Bedeutung sein, mit Hartnäckigkeit

verfochten wird sie zur Bedeutung fürs Leben,
Die Betrachtung, die der Ihrigen entgegensteht, zeugt
eher von feiner Art und Keuschheit, die hoch über
der in den Frauen tiefwurzelnden Eitelkeit
erhaben ist. Die Frauenwelt schwebt in Gefahr, von
Menschenkennern vom Trone veredelnder, keusch

empfindender Weiblichkeit gestoßen zu werden. Lesen Sie

eäl.zciinz
^lpsn-stdilck-st/Isbl

koste Kindvr.dlalirunx.
Ois Lücbss kr. 13l).

ÄH Mel „Weiss là-«
>11 >1 >-11 > 1 îl 1 àkjZei-, ià^Iìià ^Ipeiikurort.

nicm mit ^immoi' Vkm 5 n n

bei Xllklïs (Kraubünlien) 1420 lületer ü. IVIeer

?sn-
sioii mit Awmsr von 5 ^i'. un. Orospàts.

1244 Xüblis ttôtel IQono gleiàr Sssii-ei-.

KurNaU5 ssnààuUU i8cìi«à)
Xornkoptsblvs Hotel mit 170 Sotten. — Lsison: IVIsi^»0Ittobor.

LIsktr. ttsiz:ung. ?6OSÌ0Q inkl. ^illuiior V0Q l'rs. 8.50 aQ.
« Vorillglioks stank alkallsotis uiìâ lliilàs Matron- uaà UisOnsäusrllng«. — iodausllv

l I?I dvdeln ^atrvri^ebà 8tak>-, 8ol> unâ Koklvnsâurodâlivi', inoâsrQ vinxerivntstv
» »^lirotlisrapis. LIektrisoks Laâer. lerrainkureu.

Lkron. u. subskutsr ^lagsn- u. varmkatsrrk, Kallonstslna, l.sbor-, kilarsn- u. Slassn

d?

Isiâan, sllgsm. 8ebwàcsív. ölsiobsuebt u. vlutarmut, 2ueksrliarnrukr, fottlsibigksit
kiotit, ttör^muskslsifsktlonsn, Usurastlisnis, ssolgon lion Iropsnkrankkoitsn, Nikotin

u. klkobolmisabrauok, 0rUssni«lltsn. kroptdilöung, 8kroiuloss, Verkalkung äsn kâsrn, Llaskörportrllbungvn
XurtLseb kür Diabetiker und Na^eukranke. Draodtvoile, staubkreie Da^s, 5 àl!a. von der viidroinantiseben
Itakiosa-Lebluebt entkernt. Wandeibabn. ^.usAedebnts, ebene ^Ve^ania^sn tm nabvn ^Vald. krosxskts.
Xurar^t: On. Loanpatsitl. vis Direktion: Snsnn

S23 k-1sben Ü. dsi.

Nxlmkstt
kill' allS LollIlllS

briebt sieb clank seiner
guten ^igensekskten

überall Labn. si 192

?ür v.so Frsnken
versenden kranbo gegen I^acbnabms

liNo. 3 Ü». ll. Ioi>Lile-KIifsiIl-8e!fen
sou. 6V—70 lsicbtbsscbâdigts Ltücbö
cksr ksinsten Doilsttv-Ssiken), s1053

vsrgmann A Vo, ^Visdikon-2üricl>.

Sà« AquWsus ìL?
Yasser- unâ Liew-IleNsnstsU.

vsbandlung von l^ervenleiden, Osr?,lsidsn, blassn- u. Oarrnlrrantz-
bsitsn, Nusksì- un à Oslsnlrrkrsurnatisiuus, b'sttsucbt, Oioìrk, Llut-

arinub, lZIsiolrsuobk, Orausnlrranlàsitsn, Nautlsiàsn.
ttzfcki'otkei'opie - Ousàsn, Nâbâcker, tlrssssnàs I^uss-unà 8à-
dìiàsr, — l.îotitketioncklurig: Olüli- unâ kioxsnlietitkücksi'.
OoAsnIivìrtdsskrakrlunK. — LIo>»ti»îsot»o ksitoi», vlskti'iseìiv
l.obtunninbüilsi'. — Kokilousänrokücksr. — Sllssssge, Vibrations-
mussuKS. — ?anKv-ápplikution. — 8o1- unà unàsrs ineckià. Räcksr,

riii»ki»vko vâiloi-. tilkonnendsUon.
Ositsncisr ^.rxt: Or, Ltoînliii, 8ps^iaiare:t k. I^srvsntzrautzlrsitsu.

Lprseirstuuàsn in cksr Anstalt,
vis ?ro«vàrvn und Lüdvr rvvrdvn durcir Ksiibtss Radspsrsonaì
Ksnuu naclr Vorscirrikt säintliclisr Nsrrsn ásr^ts von St. Vallon
(Za V 26) und IImAsbnnK abASKsbsn. s1063

OW/ri.rea-Osnecnr s

xi,

?ieder-7kermome!kr

3slîe-7kermomeler

Ammer-7kkrmometkr

in grosser ^.usrvabl.

8iìnità^8ààlt àMàiili
iöÄSSl 8t. ^êirlczii

Davos Osnt.

kàe, kriskkö ^Nki'ki-öuttki'
psr Xilv à ?r. Ä. 77» ab Vsrtzauksort lisksrt an solvents ^bnsbrnsr s923

àton 8àeibert in Xaltbrunn.

4<>

naelr nsusstsn i»rvlrittlit«iril4cl»vl> Ontvvürksn

Mcimlolieriie korineii in à!»-, kicken-, knzien nnii ^niisgnniiil»/

Zpeiseiimmek, 8slons
Obsnso aucìr VusvvabI in s8S6

Linkaeken 2îmmereinriebtungen in l.ouis XV. unü moüern
ni» »IlerküIiKstvi» I'i t issii.

A. Sinser, St. lZsUen.

MtM>l.kr<>sl!liMMis
982j über

àllin'5 Nakrung.
öestss Xäbrinittsl kür LäuZflinKS und

Xindsr. ?ür Orwaelrssns KSß'sn O^s-
xspsis, IdàKSn- und Oarinüatarrb.

Vsnsraldspot bladolnx lZo., kascl.

Klieni. keiiiigliiigMSZüliillö

„VsAîUsdl"
1316s rsiniKt sokort vvis nsu, von innsu
und aussen, sebonsnd, billi? und bs-
gusm karbiKS und rvsisss VIacsband-
scbulrs, Lpit^sn, Okitkons, ssidsns
Oiindsr, Xrarvattsn, Lticlrsrsisn stc.

Orsis?r. 15,—. VsrlanASN 8is ?ro-
spslrts von tZ 1165)

^Svvd Vöi-trstunZon
earalliss,

Zlsuz- unâ Mdengeràtk
omollllert, verrinnt, poliert

8peüs»Ul touoi-testo lZesotrirre
L»itsîIIîo>»to SolHililvi^ zsdsr árt
Ililolkonoigoovliii'n«, verrinnt
alles in vor?üg»vkstvr ituskülirung

liekert 2u di11is3tea ?rsissQ

Niletallivarenkabrik lug, N.-K.

Stan«- nnd Lruaiilisrrvsrirs
1213) Vsr«innsrsi. <iîi«lî)

be:ie/ien in a//en Vesc/iä/te/i
/ür //aus/ia/tllNAsartàl,

llöekste ^llszeiàimgvv an ersten àgstvlliillgell.

?àr Wàî» «lâ krm!
1072s VsrlanKsn Sis bsi àsdlsidsn
und sonstiAsn StörunAsn dsstirnrntsr
VorKànAS txrktìi« Orosp slct o d. dirslrt
unssr nsuss, unscbûdlioìrvs, àr«tliclr
smpkoblsnss, sslrr srkolArsiclrss lllittsl
à 4 ?r. Garantiert xriissts vislrretion.
Sî. I.sdoi'stoi'iuni, Tvnîvti,
^ioumünster. Oostk. 13104.

?iàr Vorcklsnstsuotrsricks.
1368s 111 kr. und mekr pro 7ag verdienen
allerorts stets Herren und Oainsn
jeden Alters und Osrukes durcb Ueber-
valuns und àuskûbrunA von lsicbtsn
baust., As^vsrbl, und sebriktl, Arbeiten,
Vertretungen, ^gsnt., Filialen etc.

8tets Zugang neuer Angebots. —
Viele àertzsnnungsn, — bläksrss:

bil»', pomilslre. tsiMge-llöiil, lue lliiclenne ZS.

cias beste aller

5àkg!an?nMel
c/xkil. sctlUl.cn s ctk
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alë guteë SRejept gegen 3!)re Unjufriebent)eit bie ©orte
oon Siooatië:

©aë pafit, baë muß fid) rünben,
©aë fid) oerftebt, fid) finbeii,
©aë gut ift, firf) uerbinben,
ffiaä Hebt, jufammen fein.
©aë ffinbert, mufj entroeidjen,
©aë fruram ift, muff ftd) gleichen,
©aë fern ift, fid) erreichen,
©a§ leimt, baë niufi gebeibn,
©tb treulid) mir bie £>änbe,
©et ©ruber mir, unb roenbe
®en ©lief nor (Beinern @nbe
9tid)t toieber roeg oon mir.
©in ®enipet, too mir fnieen,
©in Ort, toobin mir sieben,
©in ©lücf, für baë mir glühen,
©in §immel mir unb bir!

©in großer SJtenfcfjenfenner fagt: ®te Sfeufctjfjeit
ber grauen gebt auf ben Seib, biejenige ber SOtänner
auf bie Seele.

gl. 2?. in §. Ob ber SDtann oerbeiratet fei ober
nid)t, bai ntadjt beruflid) für ibn feinen Unterfdjieb,
ba babeit Sie ganj red)t. gür bie grau bagegen ift
bie Sluëlage für baë berufliche ©tubium febr oft ein
rein oerloreneë Kapital, benn bie ©elegenbeit, eine
paffenbe ©be ju fcfjliefien, mirb unbebenfltd) ergriffen

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax,Blsiinbach.

ohne fHüctficbt auf bie erlaufenen groben Soften, bie
nun rein „für bie Sab" gemacht morben finb. ©an
muh eë roirflid) gerechtfertigt finben, roenn bie Sühne
(fkoteft erheben, bah ben ©djroeftern über baë jum
Stubium gebraud)te ©elb bi>tau§, nod) eine 9luêfteuer
an ©elb ober ©are oerabfotgt toerben foil. Sie
meinen, ber Sohn fottte ebenfattë eine Stuëfteuer be=

tommen, ober bie Sdjmefter fottte auch feine fotdje er*
hatten, ©eroifj werben bie Sd)roeftern baë ©eredjte
ber gorberung anetfennen müffen. gebenfatlë mürbe
bie grage: 9tu?fteuer ober berufliche Stuëbilbung, bie
jungen 9Jläbd)en jutn ernften 9tad)benfen bringen.

ftlaPierfpiet ohne SHotenfenntniè unb ohne
ittoten Sticht oiete Steilheiten auf muftfalifdjem ®e--
biete bürften foldjeë 2luffet)en erregen, roie bie neuefte
Utuftage beë unter obigem Stitet erfd)ienenen Spftemë,
hanbett eê ftch bod) um bie ©rternung beë Slat>ier=
fpietë ohne Stoten ober fonftige ©orfenntniffe burd)
Selbftunterrid)t. ®er ©rfinber, Sapellmeifter ®t)eobor
©attber in Slttona hat mehrere ^ahre gebraucht, um
bie SBtetbobe auf bie jefcige ©tnfadjbeit unb £>öf)e 311

bringen. So mancher SJÎufiffreunb fann fid) hiernach
ohne roeitereë, tebigtich burch ©efolgung ber ©rflärung,
feine Siebtingëtieber fetbft einüben, ba bie SJtetfjobe fo
leicht gehatten ift, bah fie ohne Sttühe oon jebermann
fofort oerftanben mirb. §eft 1 unb 2 mit 6 beliebten
Siebern beforgt auf ©unfd) für SDtf. 2.50 bie ©jpebition
biefer 3e'tun8 unter Stadjnabme beë Setrageë. [556

3frau A. in S. ®ie ®etegiertenoerfammIung beë

Sd)metj. Saufmännifdjen ©eretnë hat ben Stntrag ber
fDtebrheit beë 3entratfomiteeë auf Sluêbehnung ber
Stettenoermitttung auf roeiblid)e Çanbetëangeftettte mit
111 gegen 61 Stimmen abgelehnt, gtjre ©orausfefcung
mar atfo unrichtig, bod) fann ©ebulb nod) juin 3iet
führen.

1027J geber SDtenfd), ber beforgt ift für feine ©efunb*
tjeit unb bie 3ufurrft feiner gamilie, beoorjugt ben

Saft frifdjer ungegarter ®rauben, roeit bieë ein burft*
ftitlenbeë, erfrifchenbeë, nahrhafteë ©etränf ift, baë
nicht betäubt, fonbern ben Sbrper unb baë ©tut oon
allen Unreinigfeiten befreit. 3llë febr beliebte SJlarfe
mirb er hiefür biejenige ber girma ©riot) & ©o. in
^)perbott (Sont. 31 =©.) mähten, bie nur (ßrobufte auë
reinem Saft frifdjer grüdjte berftettt (Strauben, Slepfet
unb ©irnen) fonferoiert burd) spafteurifation, garau»
tiert ohne antifeptifdfe Angaben unb fonfurrenj*
loê in bejug auf ©efdftnatf unb Dittigen ©reiê. —
SfSreiëtifte franfo auf ©erlangen. Siftdjen oon 12 affor--
tierten gtafcfjen à 10»— unb 6 halben gtafdjen
à g*. 3.50 franfo. ©erpaefung inbegriffen. (Za (I 2281)

der Schweizer. Frauen - Zeitung
werden gratis u. franko zugesandt.Probe-Exemplare

Graphologie.
1069] Charakterbeurteilung aus der
Handschrift. Skizze Fr. 1.10 in
Briefmarken oder per Nachnahme

Grapholog. Bureau Ölten.

Schuh*
JlrrrnnbI|i»uo

Wilh. Grab
Zürich

t tErittligaffe <$

itur garantiert
folibe ittare.

Jtluftr. ftatalog
gratt« unb franfo

enth- 400 Ütrtifel j. ©.
»r-

f 3trbeiterfchuht, ftari. 7.80
SJJannë * ©djuitrffiefct

fetjr ftart 9.—
ÏJlannë ©djnürftiefel

elegani mit Rappen 9.40
grniiem©nntoffcln 2.—
grauen .©cfinürfliefel

jeljr flart 6.40
grauen-©djnürftiefet

elegant mit Rappen 7.20
Snaben- unb ïochter-

fhnhe f®- 29~29 •
4-'iU

M
9Î0. 30-35 5.20

Scrfanb gegen Üla^nafjmc.
Streng reelle Sebienung.

franfo Umtauft bei

£ 9Htbtboffen.

®ejr. 1880. J

(amerik. System)

Bsereoprw
mit Spindeln, 3 Grössen

empfiehlt zu billigsten Preisen

Caspar Vorburger
(u 1489 G) Webergasse 8, St. Gallen. [1332

m

er

Dassen d Hm
machen alle^gerne [961

Bekanntschaft
mit Singers rühmlichst bekannten
Spezialitäten :

Singers hygienischer Zwieback,
durch und durch gobäht, höchster
Nährwert und leichte Verdaulichkeit.

Aerztlich vielfach verordnet.

Singers kleine Salzstengeli,
feines croquantes Gebäck, schmeckt
vorzüglich zum Tee.

Singers kleine Salzhretzeli,
das beste zum Bier.

Singers feinste Basler Leckerli,
Singers Aleuronatbisquits

Krafteiweissbisquits).
bestes Bisquit für jedes Alter, viermal

nahrhafter wie gewöhnliche Bis-
quits, nahrhafter wie Fleisch.

Wo nichi erhältlich, schreiben
Sie direkt an die

Scliwoiz. Bretzel- u. Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.

pSl
«si überall in
Cimern
ku.Flacons^

Ju haben^

Eimer à 5 Kilo Fr. 7.— [1348

13471

Uniiberlroffç-n
"^ür die JQautpfle^e

I RÎÇPRKH 3TÇIMFÇL5,ZÖRIO(.

Gefunden
im Schweizerhaus,
Rosenbergstrasse 63, schöne
Auswahl in Seidenband, Seidenstoffen

und Seidenreslen.

Wenn Sie [1356

neue Kleider
machen, tun Sie gut, wenn

Sie deren Zutaten vom
Schweizerhaus, Rosenbergstrasse

63, kommen lassen.

Druekarbeiten jeder Art
Btichdmclterei >lerliur, St. Grallen.

In grossen Dosen verschiedener Grössen
Uberall zu haben [1342

RUDOLF MOSSE
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents
(gegründet 1867). [1199

zrcriRiaEH:
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— St. Gallen — Glarus — Luzern —

Schaffhausen — Solothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien itc.

empfiehlt sich zur Besorgung von

Inseraten "Mi
in alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen, Fachzeitschriften,

Kalender etc. zu Originalpreisen
und ohne alle Nebenspesen.

Bei grösseren Aulträgen höchster Rabatt.

Geschäftsprinzip: Prompte, exakte
und solide Bedienung. Diskretion

Zeitungskatalog gratis u.franco.

Erfrischendes
pikantes Getränk

füpnup^

„Vz
Lentil11^ sofort fertig. I

11 Glas Zuckerwasser mit5Tropfeit I

Alcool de Menthe

deRiCQLÉS
gleichzeitig bestens bewährt bei

träger Verdauung
Magendrücken,Blähungen
geklemmung, Mattigkeit
Nurecht in Originalflacons mit d.

Namen Mticqlës.
HORS CONCOURS

membre du Jury Paris1900.
'Überall erhältlich.

M

X
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als gutes Rezept gegen Ihre Unzufriedenheit die Worte
von Novalis:

Was paßt, das muß sich runden,
Was sich versteht, sich finden,
Was gut ist, sich verbinden.
Was liebt, zusammen sein.
Was hindert, muß entweichen,
Was krumm ist, muß sich gleichen,
Was fern ist, sich erreichen,
Was keimt, das muß gedeih».
Gib treulich mir die Hände,
Sei Bruder mir, und wende
Den Blick vor Deinem Ende
Sticht wieder weg von mir.
Ein Tempel, wo wir knieen,
Ein Ort, wohin wir ziehen.
Ein Glück, für das wir glühen,
Ein Himmel mir und dir!

Ein großer Menschenkenner sagt: Die Keuschheit
der Frauen geht auf den Leib, diejenige der Männer
auf die Seele.

Zl. A. in S. Ob der Mann verheiratet sei oder
nicht, das macht beruflich für ihn keinen Unterschied,
da haben Sie ganz recht. Für die Frau dagegen ist
die Auslage fur das berufliche Studium sehr oft ein
rein verlorenes Kapital, denn die Gelegenheit, eine
passende Ehe zu schließen, wird unbedenklich ergriffen

Nsldloin dsKs à»»: Valtor K/gax, klàdseii.

ohne Rücksicht auf die erlaufenen großen Kosten, die
nun rein „für die Katz" gemacht worden sind. Man
muß es wirklich gerechtfertigt finden, wenn die Söhne
Protest erheben, daß den Schwestern über das zum
Studium gebrauchte Geld hinaus, noch eine Aussteuer
an Geld oder Ware verabfolgt werden soll. Sie
meinen, der Sohn sollte ebenfalls eine Aussteuer
bekommen, oder die Schwester sollte auch keine solche
erhalten. Gewiß werden die Schwestern das Gerechte
der Forderung anerkennen müssen. Jedenfalls würde
die Frage: Aussteuer oder berufliche Ausbildung, die
jungen Mädchen zum ernsten Nachdenken bringen.

Klavierspiel ohne Notenkenntnis und ohne
Noten! Nicht viele Neuheiten auf musikalischem
Gebiete dürften solches Aufsehen erregen, wie die neueste
Auflage des unter obigem Titel erschienenen Systems,
handelt es sich doch um die Erlernung des Klavierspiels

ohne Noten oder sonstige Vorkenntnisse durch
Selbstunterricht. Der Erfinder, Kapellmeister Theodor
Walther in Altona hat mehrere Jahre gebraucht, um
die Methode auf die jetzige Einfachheit und Höhe zu
bringen. So mancher Musikfreund kann sich hiernach
ohne weiteres, lediglich durch Befolgung der Erklärung,
seine Lieblingslieder selbst einüben, da die Methode so
leicht gehalten ist, daß sie ohne Mühe von jedermann
sofort verstanden wird. Heft 1 und 2 mit 6 beliebten
Liedern besorgt auf Wunsch für Mk. 2.50 die Expedition
dieser Zeitung unter Nachnahme des Betrages. sbö6

Arau A. in S. Die Delegiertenversammlung des

Schweiz. Kaufmännischen Vereins hat den Antrag der
Mehrheit des Zentralkomitees auf Ausdehnung der
Stellenvermittlung auf weibliche Handelsangestellte mit
111 gegen 61 Stimmen abgelehnt. Ihre Voraussetzung
war also unrichtig, doch kann Geduld noch zum Ziel
führen.

'°^j Jeder Mensch, der besorgt ist für seine Gesundheit

und die Zukunft seiner Familie, bevorzugt den

Saft frischer ungezählter Trauben, weil dies ein
durststillendes, erfrischendes, nahrhaftes Getränk ist, das
nicht betäubt, sondern den Körper und das Blut von
allen Unreinigkeiten befreit. Als sehr beliebte Marke
wird er hiefür diejenige der Firma Briod ä- Co. in
Averdon (Kom. A -G.) wählen, die nur Produkte aus
reinem Saft frischer Früchte herstellt (Trauben, Aepfel
und Birnen) konserviert durch Pasteurisation, garantiert

ohne antiseptische Zngaben und konkurrenzlos
in bezug auf Geschmack und billigen Preis. —

Preisliste franko auf Verlangen. Kistchen von 12
assortierten Flaschen à Fr. tv. — und 6 halben Flaschen
à Fr. 3.8V franko. Verpackung inbegriffen. (ü» l! 2281)

àsr Nobwei^er. brausn - Leitung
rvsrcksn gratis u. franko ^ugssanclt.pkà-kXWlîlIIî

krspbologie.
1069j vlkarakterbeuitsilung aus àsr
Banàsebrikt. 8kt22S ?r. 1.10 in Brief-
marken oàer per àollnaìune

Kraptiolog. Sureau Mton.

Versandhaus

«MK. k>»sk
-z Tiittliqasse -z

Unr garantiert
solide Mare.

Illustr. Katalog
gratis und franko

enth. 400 Artikel z. B
Fr.

s Arbeiterschuhe, stark. 7.80
Manns - Schnürstiefel

sehr stark 9—
Manns - Schnürstiefel

elegant mit Kappen 9.46
Frauen-Pantoffeln 2 —
Frauen-Schnürstiefel

sehr stark 6.40
Frauen-Schnürstiefel

elegant mit Kappen 7.20
Knaben- und Töchter-

schuht No. 2S-2S 4.20
" No. zo-ss 5.20

Versand gegen Nachnahme.
Streng reelle Bedienung.

Franko Umtausch bei

ê Nichtpaffen.
Gegr. 188«. ^

18

samerik. 8>stem)

»MWM
mit 8Mà. 3 krönen

emplieblt 2u billigsten Breissn

vaspai» Vorì»»rAsr
(v 1489 V) Wedkrga88k ö, KsUvn. siW2

«1

Im» »»à Im
masden alls^svriiv s9S1

kàààkt
mit! 3ivs?srs rilkruliedst bàamrtsll
ZpssialiMtvQ:

SiuZ-srs d^loinsekor 8visds.ok,
clureti und clurok xvd'âìà dsodstsr

uncl lsiodds Vsrclaulisk-
ksiì. ^.sr^tlià vivlkaed vsrorclnst.

kloius Làstvu^vli,
ksinss orociuantss (Zsdâà, sekmsekit

^ss.

Sinxors klàv Làdrotsoli,

Liu^ors toiuLto Laslsr Itvvkvrli,
^.lourouàìdisyuits

I^raktsi^vvisskisciuiìs).
dssìss Biscuit Mr Zsclss ^.lìvr. visr-
mal rladi-tia.'tvr ^viv so^ödnlivQs
Biskuits, vaki-dattsr ^viv I?it)isok.

^Vc> uicdli srd'âltlivd, svdrsidvQ
3io âirekt an clis

ZctlViki!.

cil. linges. kNel.

«st üb?ra» s'll

Làr à Z Kilo ?r. 7.^ s 1348

1817!

QvGTIIHâSIH
im Lebvvei^erbaus, Bossn-
bergstrasss 63, soköns t4us-
xvabl in Leicksnbanck, Lsiàsn-

stotksn unà Lsickenresten.

4Vsnn 8ls s1356

»sus ItlsLâsr
maoben, tun 8is gut, rvenn

8is cksren Zutaten voin
Lebivei^srìuius, Bossnbsrg-
strusse 63, kommen lassen.

in grossen vosen vsrsodlslisnsr IZrvssen
libéra» ru baden l0i42

gpösste Annonoen-Lxpsdition
des Kontinents
(«ogriluàst l8S7>. ikigg

4»r»u — vsssl — Ssrn — viel — Cstur
— St. iZsilsn — (ZIsrus — l-urorn —

Schakkkauson — Solotsturn.
Svrlin - Frankfurt a/ht. - Vlisn à

ompkivdlt sivk sur Losorsuug von

Insvnsivn "WKZ
in alls sod^sissrissksii unâ ansl'àci.
ZsituOKso, I^aod^sitsodriktsn, k^a-

lsitâsr sto- 2ìi Origsirialprsissii
un cl stiQv alls N sbsnspsssn.

ke> gki>88Aenkàâgeii höchster ksdstt.

Vosostàkisprlnrlp: prompte, exakte
unll soillls ksllienung. viskretion

l?etskknt/5/>'ala/c>AA,ns/stk./r«kico.

^'fmckenliez
pilMezketM'/?

zàrt fiertiH. I
11 Liss luài'ivzsski' mithlposifeli I

Alcool lie IVIentlie

àgîcottt
AlsiekseltiF îzsstsus de^vâìirt dsi

ti'ägki' Veàuung
IslAgenclrûcksn,Zlâkungen
Aeklemmung, MMgkeii.

in vriZ?na//?aeonL mit ci.
^amen Âsvqlkà.

»ons vvßlvouns
msmbro ltu tur> psi»is 1S0V.
'Vbornlt si-NSItUoN.

«
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rami
Ich empfehle insbesondere meine

j Sprengcr-Bcrnct, $t. Gallen
Pilgerhof, NeugassB 48 Telephon Fabrik : Konkordiastrasse 3

neue Filiale: Kornhausstrasse Nr. 7 zu fieissiger Benützung. (Z 6 755) 1348

w
m HQ

» »

ALKOnOLPKEiC V/Ei NC
flEiLEJ

Alkoholfreie Weine für Kranke.
Professor Dr. Bleuler in Zürich schreibt : für Kranke, namentlich Fiebernde

sind Meilener Alkolfreie Weine oft ein Labsal. Bei schlechter Verdauung
kommt die Nährkraft des Traubenzuckers sehr in Betracht. Ich habe èin-
zelne Kranke gesehen, bei denen die alkoholfreien Weine, während längerer
Zeit genossen, geradezu die Hauptnahrung bildeten. Irgendwelche
Verdauungsstörungen und dergleichen habe ich nie beobachtet. [1041

Lungenschwindsucht.
öeffentlieher, mroergesslieher Dank

dem Herrn W. Rath, homöopathischer Arzt in Nieder teufen, welcher
meine Tochter von ihrem schweren Lungen leiden und
Regelstörung vollständig geheilt hat, trotzdem das Leiden in der Familie war
und vorher 2 Töchter an der gleichen Krankheit, von andern Aerzten
behandelt, gestorben waren. Meine Tochter ist nun mit dem gesetzlich
geschützten Rath's Lungen- und Tnherkelnheiler (Phthislcide)
geheilt und ist eine blühende Tochter, welches ich hiemit herzlich dankend
bezeuge. (Amtlich beglaubigt:) Fr. W., W.

(Das Original steht zur Verfügung.)

ae" u- T"i, Auch Hnsten, Asthma jeder Art, Frauen¬
leiden, Rheumatismus, Ischias, Drüsen,
Kropf, Hautausschläge jeder Art, Skrofulöse
und Rachitis. [1274

Auch brieflich überraschender Erfolg.

Telephon.
Aufnahme Erholungsbedürftiger das ganze Jahr.

Sprechstunden täglich, auch Sonntags, von morgens 8 Uhr,
bis nachmittags 4 Uhr.

— Broschüre mit Danksohreiben. —

Butterdose „Immerfrisch"

Neu! Neu!

1358

Neu! Praktisch bewährt! Neu!

Mein Name, der heisst „Immerfrisch",
Will glänzen bald auf jedem Tisch,
Zur Sommer- wio zur Winterzeit
Halt' ich die Butter frisch bereit;
Ganz frisch und süss nach 14 Tagen,
Du darfst nur Deine Freundin fragen.
Die Butterdose „Immerfrisch"
Wird fahlen bald auf keinem Tisch.
Was praktisch ist, das bricht sich Bahn,
D'rum schafft sie jede Hausfrau an.
Licht, Luft und Staub, was Dich verdrosson,
Die „Immerfrisch* hält abgeschlossen.

Erhältlich in Haushaltungsartikel-Geschäften, Buttor-
handlungen etc. etc — Prospekte gratis.

"V. Fhrsam-Jetzer, Paulstrasse 35

Zürich V.

©WWQl
^-^in ]hrer ArV isl £
MAGGI8^WÜRZE.

mil dem Kreuzahern
Ein kleiner Zusatz davon, nach dem Anrichten

beigefügt, verleiht schwachen Suppen, Bouillons,

dünnflüssigen Saucen etc. augenblicklich über¬

raschenden Wohlgeschmack.

Zu haben in Fläschchen

von 50 Rp. an. 1219

Verbessert Suppen, Saucen, Gemüse etc.

OXQBÖÜILLON
Flüssig, sofort trinkfertig.

1l/* bis 2 Theelöffel auf eine Tasse heissen Wassers.

912] Die (H 5472 Z)

estra reine Seife „die Katze"

ist garantiert frei von allen der Seife schädlichen

Substanzen und enthält das Maximum
an nützlichen Stoffen. Die extra reine Seife
,,die Katze" verlängert die Dauerhaftigkeit

der Wäsche und erspart 20 bis 30 %
auf dem Gewicht der verwendeten Seife.

Man hüte sich vor Nachahmungen, deren
Marken Aehnlichkeit mit dem Katzenkopf
haben. — Dépôt bei

Jean Osterwalder, im Bleichele, St. Gallen.

Modernstes Waschmittel

Perplex
Wäschf-ReinighBleicht von selbst.

v
Beeilen Sie sich

einzukaufen!

Sckxveiser ?rnuen.?!eitung — Lìâtter kür âen kâusiicben Kreis

k-Mm
Ick cwpfeklc insbesontlcro insinc

j 5prenger-vernet, 5t. Lallen
Hs«g»îîs Vvlexl»«!» liddli l l!»uti>->I>»ttuzze Z

neue kilià llutubsuzàze Ilr. 7 /u tiàsigsi' ZeNÛt!îUNA. k M) IM

HU
A 6
w »?
cv »

al-iMmimv/einc
nrii.v

Mbàie Wne knr krà
?roksssor Ilr. Llonlvr in varied scbrsidt: kür Xranks, namsntlied bisdsrnds

sind Meilener ^lkolkrsie Weins à sin Oadsal. Lei seblvebtor Verdauung
kommt dis Xäkrkrakt des Ikandennurkers sedr in Ostraedt. là links sin-
üslns Xranks gssebsn, bsi dsnsn dis alkobolkrsisn VVsins, wäbrsnd längerer
2eit genossen, geradezu dis Oauxtnabrung dildstsn. Irgsndwslods
Verdauungsstörungen und derglsiebsn bads ieb nie bsodaobtst. ^1941

lIun^en8Lk>vincl8ULkî.
ôchentlià. unvergkWlià Là

dsin Herrn IV. Ràtb, bomöopatbisebsr Xr^t in Xisdertsuken, wslobsr
ineins Vosdtsr von ibrem ««Iiwsrvi» lOm»x«»Ieiàvi» und Iî«K«1-
Störung vollständig gsbsilt bat, trot^dsm dus Osidsn in der ?amilis war
und vorder Ä kiielitvr nn dsr glsiebsn Xrankdslt, von aiiilvrii Vsr^tsn
debandslt, gestorben waren. Meins îoobtsr ist nun mit dsm gti^eàlivliItiitli^ l.nngtin »»à I^iiliiibiliiliiilii' (plitkisleills)
gebellt und ist sins dlübsndö ?oobter, wslobss ink bismit dsr^llob dankend
ds^sugs. (Vmtlicb döglaudigt!) w., w

(Oas Original stellt 2ur Vsrkügung.)

.«» u. ^uod Iliixttil. V^tliimi êjsdsr .-Vrt, ^IIIIIIII
»vil»««, KIi«i»il»»ti«rui»«, I«elii»«, F>ri»«vu,
lirvpt, IIiIiltilll>t>«t li>!Ìgt' ^sdsr Xrt, >ibil»tlllt>^<
und kaeditis. j4274

^uok brietlieti überrasvliender ^rkolg. 'ME
'lOsIsxztrcirr.

^uknaliine ^rbolungsdedUrktiger «las ganüe dakr.

Lpreobstunden täglivli, auob 8oimti»g«, von morgens 8 Obr,
dis naebmittags 4 Obr.

— Lrosobiirs nuit Onnksobrsilusn. —

îààs „Imàà"
»leu! Illvu!

M! fi-àeti lieàt! Zteu!

Nviu Xams, dvr iwisst ,Immsrkrisod",
^Vill s1äv?!6Q bald auk ^vdom l'iZck,
^ur Jommsr- wiv 2ur ^Viutsi-^sit
Dait' iod dio Duttvr kriscd bsr^it:
(?an2 krised uud siiss nao^ì 14 ^axeri,
Du âarkst uur Dkius ^rouudiu kra^su.

^Vird ksdlvu dald auk klviuoru ^isod.
>Vas praktisok ist, das driokt sieà kalin,
D'ruru svkaM sis ^vds Dauskrau au.
Diedt, Dukt und Htaud, was Died vsrdressvn,
Dis „luuusrkriscd- kält ak^ssodlosssu.

Drkältlied iu Dausdaltuussartiksl-Dssvdäktsu. Duttvr-
dandluvKsu vte. sto — Drospskts gratis.

?nulstrnsss 35

Sînrivli V.

isl ^
^ssi^wüair.

mit d«» K^su-ài-sro
Din KIsinsr ^usà davon, naed dsm /^nriedìsn

dsiZskü^t, vsrlsidt sedwaedsn Luppsn, Douillons,

dünnflüssiZsn Laucsn sto. auASndlioidiod üdsr-

rascdsndsn WodIZsscdmsct<.

?u kabvn in flä8vlieken

von 5l) kp. an. 1219

Verbessert Luppen, Laucen, Oemüse etc.

0)(0MiW
flüssig, sofort trinlckertl^.

1^/, dis 2 lìeicài ^uk eine lasse deissen Wassers.

912Z 4)l< (U 6472 2)

à là kill „jis à"
ist garantiert krei von allen der Leite sedäd-
liedsn Substanizsn und sntdält das Maximum
an nütxliodsn Stotksn. Ois sxtra reins Leite
„iliv verlängert die Oausrdaktig-
lrsit dsr tVäsods und erspart 29 bis 39 °/o
auk dsm Osviodt dsr verwendeten Leite.

Man düts sied vor diaodadmungsn, deren
Marken á.edn1iàkeit mit dem Xatxsnkopk
baden. — Oêpôt bei

lean Vstvrvvallisr, im kleioiisle, 8t. Lallen.

^eà^zzctlMittel

^âzckl sîeinigl kieiclit von selbst.

öeellen 5>esicb

sin7ukausen!
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